
Studiengänge der  
Sekundarstufe II-Berufsbildung
 modularisiert – individualisiert – flexibilisiert



Die Angebote der PHSG

SVEB – Abschlüsse SBFI – Eidgenössische Diplome

Überbetriebliche Kurse / Lehrwerkstätten

Höhere Fachschulen

Berufsmaturität

Berufsfachschulen

Kant. zert. Lehrperson
Allgemeinbildung
im Nebenberuf

Dipl. Lehrperson Sport mit
gymnasialer Lehrbefähigung

Dipl. Berufsbildner/in ÜK
im Hauptberuf

Dipl. Lehrperson HF im 
Hauptberuf

Dipl. Lehrperson BM ohne
gymnasiale Lehrbefähigung

Dipl. Lehrperson Berufs- 
kunde im Hauptberuf

Dipl. Lehrperson Allgemein-
bildung im Hauptberuf

Dipl. Lehrperson Sport ohne 
gymnasiale Lehrbefähigung

Betriebe und Weiterbildungsanbieter

Eidgenössischer 
Fachausweis Ausbilder/in

Berufspädagogisches  
Zusatzmodul  

Abschluss im Nebenberuf  
(4 Tage)

SVEB-Zertifikat
Einzelbegleitungen

Stufe 2

St
u

fe
 1 SVEB-Zertifikat  

Durchführung von  
Lernveranstaltungen 

Dipl. Lehrperson HF 
im Nebenberuf

Dipl. Lehrperson BM mit
gymnasialer Lehrbefähigung

Dipl. Lehrperson
Berufskunde im Nebenberuf

Dipl. Berufsbildner/in ÜK
im Nebenberuf

«Der Austausch mit Mitstudierenden und Dozierenden ist sehr bereichernd – man lernt  
so viel voneinander und wächst gemeinsam.»
Swenja Scalisi, Studentin Sek II – Berufsbildung

«Die PHSG, ein Doppeldecker: Theorie oben, Praxis unten alltagsnah, praxisorientiert  
und auf Augenhöhe – das ist Studieren an der PHSG. Was ich an der PH lerne, kann ich am  
nächsten Tag im Unterricht umsetzen – praxisnäher geht’s nicht.» 
Noah Furrer, Student Sek II – Berufsbildung

«Das Studium ist mehr als Theorie: Es lebt vom Dialog, vom Hinterfragen und vom  
gemeinsamen Wachsen.»
Flavio Zurburg, Student Sek II – Berufsbildung

*

*

*

* *

Die SVEB-Zertifikate Stufe 1 werden  
für die Zulassung an die gekennzeichneten 
Diplomstudiengänge angerechnet.

*



Aufbau der Studiengänge
Der Aufbau unserer berufsintegrierten Studiengänge ist modular, individuell und flexibel.  
Die Ausbildung zur Lehrperson der Sekundarstufe II-Berufsbildung kann mit persönlich  
wählbaren Modulen berufsfeld- und themenspezifisch geschärft werden. Zudem können  
weitere inhaltliche Schwerpunkte gesetzt werden.
In der persönlichen Studienberatung stellen wir gemeinsam mit Ihnen Ihren inhaltlichen  
und zeitlichen Ausbildungspfad zusammen.

Zwei Varianten für die Zertifikatsstudiengänge
In den Zertifikatsstudiengängen (ZSG) können Sie zwischen einem ganzjährigen Abendkurs 
«Nightshift» oder einem halbjährigen Ganztageskurs «Fasttrack» wählen.

Individuelle Studienplanung für die Diplomstudiengänge
Die Diplomstudiengänge (DSG) können Sie an zwei Präsenztagen (Donnerstag und Freitag) 
während zwei Semestern oder mit jeweils einem Präsenztag (Donnerstag oder Freitag) wäh-
rend vier Semestern absolvieren.

Kosten
Einmalige Gebühren	
Anmeldung	 CHF 200.– (keine Rückerstattung bei Annullierung  
	 der Anmeldung)
Immatrikulation	 CHF 300.– (keine Rückerstattung bei Austritt)
Qualifikationsverfahren	 CHF 400.– (nur bei Diplomstudiengängen)

Wiederkehrende Gebühren	
Semestergebühren	 CHF 800.– pro Semester

Weitere Kosten	
Unterrichtsmaterial	 ca. CHF 100.– pro Semester

OKB Symposium	 ca. CHF 230.– (vergünstigter Eintritt für Studierende p.a.)

Bei einem direkten Übertritt vom Zertifikats- in den Diplomstudiengang entfallen die Anmelde- 
und Immatrikulationsgebühren. (Änderungen der Kosten vorbehalten)

Studienort und Studienzeit für alle Studiengänge
PHSG, Hochschulgebäude Gossau, Seminarstrasse 7, CH-9200 Gossau

Alle Studiengänge richten sich terminlich nach dem Schuljahr der Berufsfachschulen  
der Stadt St.Gallen.

www.phsg.ch/de/institute/institut-berufsbildung/ausbildung

https://www.phsg.ch/de/institute/institut-berufsbildung/ausbildung


Im Diplomstudiengang werden anwendungsorientierte Grundlagen sowie vertieftes Wissen  
im Bereich Lehren und Lernen in der beruflichen Grundbildung bzw. in überbetrieblichen Kursen 
sowie an Höheren Fachschulen vermittelt und erarbeitet.

Aufbau
Umfang	 1800 Lernstunden / 60 ECTS-Punkte  
	 (inkl. 10 ECTS-Punkte des ZSG)  
	 üK: 600 Lernstunden / 20 ECTS-Punkte  
	 (inkl. 10 ECTS-Punkte des ZSG)
Qualifikationsverfahren	 Performanzüberprüfung in der Arbeit als Lehrperson und  
	 eine Abschlussarbeit
Dauer	 mindestens zwei Semester oder nach individueller Studien- 
	 planung
Präsenz	 zwei Tage pro Woche (Donnerstag und Freitag) oder  
	 nach individueller Studienplanung

Zulassungsbedingungen
•	 Abschluss einer höheren Berufsbildung (Tertiär B für üK, BKU, HF) oder einer Hochschule  

(Tertiär A für ABU) im zu unterrichtenden Fachbereich
•	 6 Monate betriebliche Erfahrung (für üK: 2 Jahre berufliche Praxis im Lehrgebiet)
•	 Anstellung als Lehrperson auf der Zielstufe von mindestens 5 Wochenlektionen bzw.  

75 Lektionen Blockunterricht pro Semester
•	 erfolgreicher Abschluss des Zertifikatsstudiengangs (oder SVEB 1 für BKU, HF, üK)

Abschluss
•	 Diplom als Lehrperson für Berufskunde im Hauptberuf
•	 Diplom als Lehrperson für Allgemeinbildung im Hauptberuf
•	 Diplom als Lehrperson an Höheren Fachschulen im Hauptberuf 
•	 Diplom als Berufsbildnerin oder Berufsbildner in überbetrieblichen Kursen und Lehrwerk

stätten im Hauptberuf 

Diplomstudiengänge für Lehrpersonen im 
Hauptberuf [exkl. Sport und BM]

In den Zertifikatsstudiengängen werden anwendungsorientierte Grundlagen sowie  
Basiswissen im Bereich Lehren und Lernen in der beruflichen Grundbildung bzw. in über
betrieblichen Kursen sowie an Höheren Fachschulen vermittelt und erarbeitet.

Aufbau
Umfang	 300 Lernstunden / 10 ECTS-Punkte
Qualifikationsverfahren	 Reflexionsportfolio zur eigenen Arbeit als Lehrperson
Dauer	 Nightshift: zwei Semester (Start jeweils im August)
	 Fasttrack: ein Semester (Start jeweils im Februar)
Präsenz	 Nightshift: ein Abend pro Woche (Donnerstagabend)
	 Fasttrack: ein Tag pro Woche (Freitag)
Anschluss	 Der Zertifikatsstudiengang wird dem Diplomstudiengang  
	 angerechnet.

Zulassungsbedingungen
•	 Abschluss einer höheren Berufsbildung (Tertiär B für üK, BKU, HF) oder einer Hochschule  

(Tertiär A für ABU) im zu unterrichtenden Fachbereich
•	 6 Monate betriebliche Erfahrung (für üK: 2 Jahre berufliche Praxis im Lehrgebiet)
•	 Anstellung als Lehrperson auf der Zielstufe von mindestens 3 Wochenlektionen bzw.  

60 Lektionen Blockunterricht pro Semester

Abschluss
•	 Diplom als Lehrperson für Berufskunde im Nebenberuf
•	 Kantonales Zertifikat als Lehrperson für Allgemeinbildung im Nebenberuf
•	 Diplom als Lehrperson an Höheren Fachschulen im Nebenberuf
•	 Diplom als Berufsbildnerin oder Berufsbildner in überbetrieblichen Kursen und Lehrwerk

stätten im Nebenberuf

Zertifikatsstudiengänge für Lehrpersonen  
im Nebenberuf [exkl. Sport und BM]



Aufbau
Umfang	 1800 Lernstunden / 60 ECTS-Punkte
Qualifikationsverfahren	 Performanzüberprüfung in der Arbeit als Lehrperson und  
	 eine Abschlussarbeit
Dauer	 mindestens drei Semester oder nach individueller Studien- 
	 planung
Präsenz	 zwei Tage pro Woche (Mittwoch und Donnerstag) oder  
	 nach individueller Studienplanung
Abschluss	 Diplom als Lehrperson für Sportunterricht in der beruflichen  
	 Grundbildung

Zulassungsbedingungen
•	 Hochschulabschluss im entsprechenden Gebiet oder eine Lehrbefähigung in der obli

gatorischen Schule ergänzt durch eine Zusatzqualifikation Sport
•	 6 Monate betriebliche Erfahrung
•	 Anstellung als Lehrperson auf der Zielstufe von mindestens 5 Wochenlektionen Sport  

bzw. 75 Lektionen Blockunterricht pro Semester 

Diplomstudiengang für Sport ohne  
gymnasiale Lehrbefähigung

Aufbau
Umfang	 300 Lernstunden / 10 ECTS-Punkte
Qualifikationsverfahren	 Reflexionsportfolio zur eigenen Arbeit als Lehrperson
Dauer	 Nightshift: zwei Semester (Start jeweils im August)
	 Fasttrack: ein Semester (Start jeweils im Februar)
Präsenz	 Nightshift: ein Abend pro Woche (Donnerstagabend)
	 Fasttrack: ein Tag pro Woche (Freitag)
Abschluss	 Diplom als Lehrperson für Sportunterricht in der beruflichen  
	 Grundbildung

Zulassungsbedingungen
•	 Gymnasiale Lehrbefähigung für den Sportunterricht
•	 6 Monate betriebliche Erfahrung
•	 Anstellung als Lehrperson auf der Zielstufe von mindestens 3 Wochenlektionen Sport  

bzw. 60 Lektionen Blockunterricht pro Semester

Zertifikatsstudiengang für Sport mit  
gymnasialer Lehrbefähigung



Aufbau
Umfang	 1800 Lernstunden / 60 ECTS-Punkte
Qualifikationsverfahren	 Performanzüberprüfung in der Arbeit als Lehrperson und  
	 eine Abschlussarbeit
Dauer	 mindestens drei Semester oder nach individueller Studien- 
	 planung
Präsenz	 zwei Tage pro Woche (Donnerstag und Freitag) oder  
	 nach individueller Studienplanung
Abschluss	 Diplom als Lehrperson für Fächer in der Berufsmaturität

Zulassungsbedingungen
•	 Hochschulabschluss im entsprechenden Gebiet
•	 6 Monate betriebliche Erfahrung
•	 Anstellung als Lehrperson auf der Zielstufe von mindestens 5 Wochenlektionen BM bzw.  

75 Lektionen Blockunterricht pro Semester 

Diplomstudiengang für BM ohne  
gymnasiale Lehrbefähigung

Aufbau
Umfang	 300 Lernstunden / 10 ECTS-Punkte
Qualifikationsverfahren	 Reflexionsportfolio zur eigenen Arbeit als Lehrperson
Dauer	 Nightshift: zwei Semester (Start jeweils im August)
	 Fasttrack: ein Semester (Start jeweils im Februar)
Präsenz	 Nightshift: ein Abend pro Woche (Donnerstagabend)
	 Fasttrack: ein Tag pro Woche (Freitag)
Abschluss	 Diplom als Lehrperson für Fächer in der Berufsmaturität

Zulassungsbedingungen
•	 Entsprechende gymnasiale Lehrbefähigung
•	 6 Monate betriebliche Erfahrung
•	 Anstellung als Lehrperson auf der Zielstufe von mindestens 3 Wochenlektionen BM bzw.  

60 Lektionen Blockunterricht pro Semester

Zertifikatsstudiengang für BM mit  
gymnasialer Lehrbefähigung



www.phsg.ch/de/institute/institut-berufsbildung/ausbildung
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